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Hallo Gemeinschaft,

hab heute einige interessante Dinge bezüglich der Verschreibung und des Kaufs von Finasterid
erlebt. War bei meinem Hausarzt und hab ihm erzählt, dass ich erblich bedingten Haarausfall
habe und lange Zeit Finasterid genommen habe (6 Jahre). Jetzt aber schon länger eine Pause
gemacht habe, die meinen Haaren aber nicht gut getan hat, und deswegen jetzt wieder Finasterid
nehmen will. Er hat mich daraufhin gefragt wer mir dies verschrieben hat und ich sagte ihm
sowohl mein früherer Hausarzt (Proscar) und als auch meine fühere Hautärztin (Propecia).
Habe ihm auch gesagt, dass ich diesbezüglich schon gründlich untersucht worden bin, was
auch der Wahrheit entsprach. Er musste mir also glauben, da er keine Aufzeichnungen
bezüglich des Haarausfalls von mir hatte.
So tippte er dann Finasterid in den Rechner und fragte mich, ob ich noch den Hersteller kannte,
da ja seit längerer Zeit Generika im Umlauf sind und die Liste dementsprechend lang war. Ich
sagte ihm Merck und dass diese die Originalen wären. Daraufhin sagte er, dass er mir nur
Generika verschreiben kann, da er sonst Ärger bekommen würde, weil er nur eine bestimmte
Anzahl an "Originalen" verkaufen kann. Da ich auch mal Finasterid von Hexal genommen habe,
haben wir uns für Hexal 5mg entschieden (100 Stk. 63 Euro). Er hatte selber schon eine
Halbglatze und scherzte noch zum Schluss, dass wenn ich erstmal verheiratet bin es nicht mehr
nehmen muss ;). Man muss sagen, dass er wirklich sehr angenehm und locker ist, deswegen bin
ich überhaupt mit diesem Anliegen zu ihm gegangen.

So weit so gut. Ich war also froh das Rezept in der Hand zu halten und bin direkt zur nächsten
Apotheke. Dort gab es aber die nächste Überraschung. Der Apotheker sagte mir, er könne
mir nicht Finasterid von Hexal verkaufen, da meine Krankenkasse (AOK) einen Vertrag mit dem
Hersteller Winthrop hat und er verpflichtet ist das auch einzuhalten. Obwohl er mir versichert hat,
dass es das gleiche sei, wollte ich das Finasterid von Hexal. Nach einer kurzen freundlichen und
aufklärenden Unterhaltung, habe ich mich entschieden mein Glück bei der nächsten
Apotheke zu versuchen, auch wenn er zu mir auf Nachfrage sagte, dass es bei allen Apotheken
so laufen wird. Da ich aber gerade in der Innenstadt war und es dort Apotheken zu hauf gab,
entschloss ich mich trotzdem es auszuprobieren.
Bin also zur nächsten Apotheke und zunächst sah alles auch gut aus, die Apothekerin ging an
ihren Schrank und nahm eine Packung Finasterid raus. Aus der Ferne konnte ich nicht sehen,
welcher Hersteller es denn nun war. Aber bevor ich es überhaupt sehen konnte, kam schon die
nächste Überraschung, nämlich der Preis. Sie sagte tatsächlich 3,20 Euro. Ich konnte es
erstmal nicht glauben, hab es mir aber nicht anmerken lassen. Als ich auf die Packung sah, sah
ich auch den Hersteller. Es war Winthrop :). Aber das war mir dann bei dem Preis auch egal.
Übrigens war das Rezept rosa, falls es jemanden interessiert. So lange Rede kurzer Sinn, bin
jetzt froh eine günstige Quelle für Finasterid gefunden zu haben :)

Gruß Harri
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